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Berichte des Schützenkreises Neckar-Enz für das Jahr 
2025 

 
Im Folgenden finden Sie zur Beachtung die Jahresberichte der Amtsinhaber: 

1. Kreisoberschützenmeister 
2. Kreisschatzmeister 
3. Kassenprüfer 
4. Kreissportleiter 
5. Kreisschulungsleiter 
6. Kreisjugendleiter 

 
Bericht des Kreisoberschützenmeisters: 

 
Werte Schützenkameradinnen und Schützenkameraden, 

Im Jahr 2024 haben wir einen neuen Schützenkreis aus der Wiege gehoben. Entstanden ist dieser durch 
Fusion der alten Schützenkreise Vaihingen/Enz und Ludwigsburg nach Abstimmung und eindeutigem 
Mehrheitsentscheid. Verantwortliche aus den vorherigen Kreisschützenmeisterämtern wurden in verschie-
dene neue Ämter gewählt. Die Kreisvermögen und das Inventar wurden zusammengelegt, archivierfähige 
Unterlagen werden gemeinsam verwahrt. Eine Satzung (nach Vorgabe des übergeordneten Württ. Schüt-
zenverbandes) wurde verabschiedet und in nachfolgenden Sitzungen des Kreisschützenmeisteramtes wur-
den die Aufgaben in verschiedenen Ordnungen festgelegt. Somit entstand eine funktionsfähige Organisati-
on. Da im folgenden Frühjahr eigentlich turnusmäßige Kreisschützentage abzuhalten waren, hat man nach 
Rücksprache mit dem Landesverband vereinbart, diesen für uns erst einmal ausfallen zu lassen. Eine Sat-
zungsmäßige Notwendigkeit bestand nicht. Da jedoch aus den früheren Kreisen noch einige Ehrungsvor-
schläge und -anträge vorlagen, mussten diese bearbeitet werden. Als Ersatz für den ausgefallenen Kreis-
schützentag haben wir uns für einen Kreisehrungsabend 2025 entschlossen, der im vergangenen Herbst 
erstmals in Neckarweihingen abgehalten wurde. So kommen wir nun zu einem regulären Kreisschützentag 
2026.  
 
Der Schützenkreis Neckar Enz ging aus 12 Vereinen des Altkreises Vaihingen und 31 Vereinen das Altkrei-
ses Ludwigsburg hervor. Die Mitgliederzahlen zur Zeit der Gründung waren 1830 in Vaihingen und 3200 in 
Ludwigsburg. Heute ist das Kreisschützenmeisteramt für 5080 Mitglieder zuständig. Die größten Vereine 
sind Maulbronn-Diefenbach, Aurich und Großsachsenheim. Die kleinsten finden sich in Neckargröningen 
und Mühlacker. Von Mitgliederzuwachs- oder -schwundraten möchte ich im ersten Jahr unseres Bestehens 
noch nicht reden. Tatsache jedoch ist, dass für die Amtsinhaber der Arbeitsaufwand kräftig gestiegen ist.  
 
Schon 2 Jahre vor der Gründung haben die Kreissportleiter schon die Meisterschaften gemeinsam geplant 
und durchgeführt. Sie haben also die meiste Erfahrung mit dem neuen Aufwand. So verliefen 2 Kreismeis-
terschaften nahezu Beanstandungsfrei. Rundenwettkämpfe auf einer neuen Kreisebene mit jetzt Kreis- und 
Kreisoberligen haben sie erfolgreich veranlasst, mit benannten und engagierten Disziplin-Obleuten durchge-
führt und überwacht. Hinzu kamen noch neue Disziplinen mit Rundenwettkämpfen.  
Der Bogenbereich war bei den Kreismeisterschaften mit über 60 Teilnehmern im Sommer und ähnlich vie-
len im Winter in der Halle gefordert. Engagierte Obleute und Helfer haben mit viel Energie tolle Veranstal-
tungen bereitet. 
 
Auch bei den Senioren spürte man das Zusammenwachsen zweier Kreise. Es wurden 2 Seniorentreffen 
jeweils im Sommer in Möglingen und im Herbst in Wiernsheim abgehalten. Beide waren gut besucht und 

Schützenkreis Neckar - Enz 
im Württembergischen Schützenverband 1850 e.V. 

w w w . s c h u e t z e n k r e i s - n e c k a r - e n z . d e  
 

 



  April 2, 2026 

Seite 2 von 8 
 

dem gemütlichen Beisammensein wurde ausgiebig gefrönt. Auch sportlich konnten die Ausrichter gute Zah-
len verbuchen. 
 
Die Jugend war auch schon vor Kreisgründung übergreifend tätig, so dass eine Sommerrunde 2025 mit 
über 100 Teilnehmern im Kugelbereich und ca. 70 Bogenschützen durchgeführt werden konnte. Einige 
hochkarätige Ergebnisse konnten festgestellt werden. Aus diesem Pool gehen bestimmt einige erfolgver-
sprechenden Talente hervor.  
 
Der Kreisschulungsleiter konnte einige Veranstaltungen, die sehr gut besucht waren, ankündigen. Hier su-
chen wir im Kreis weitere Engagierte, die sich mit einem interessanten Thema beteiligen möchten. Die 
Sachkundeausbildung ist hier ein kritisches Thema, das nur von Bereitwilligen umgesetzt werden kann.  
 
Das vergangene Jahr hat gezeigt, dass wir eigentlich ganz gut aufgestellt sind und uns der Zukunft zuwen-
den können. Ein Wehmutstropfen bleibt jedoch: Der Schützenkreis lebt von dem Knowhow einiger erfahre-
ner und älterer Schützenkamerad/-innen. Es ist dringend notwendig junge Mitarbeiter an die erforderlichen 
Aufgaben heranzuführen. Hier sind speziell die Vereine gefordert, Willige zu benennen, die in Schulungen 
intensiv auf ihre zukünftige Aufgabe vorbereitet werden sollen. Das Kreisschützenmeisteramt kann nicht alle 
Talente seiner über 5000 Mitglieder erkennen. Das muss schon aus den Vereinen kommen. So werden 
folgende Aufgaben zukünftig aufgrund des Alters der bisherigen Posteninhaber nicht mehr ausgeführt wer-
den können, falls keine Nachfolger gefunden werden. Die Auswirkungen kann sich jeder aktive Schütze 
selbst ausmalen: Kreispressewart, Sachkundeausbilder, Kreisschatzmeister. Mehrere Nachfragen blieben 
bisher unbeantwortet. Ich möchte also die Vereine aufrufen, uns mitzuteilen, ob und wer in Frage kommen 
würde. Wir würden uns dann mit diesen Personen in Verbindung setzen und einen Plan für die zukünftige 
Einbindung in unsere Arbeit zu erarbeiten. 
 
In diesem Sinne wünsche ich unserem jungen Kreis viel sportlichen Erfolg und ein vertrauensvolles Mitei-
nander. 
 
 
Euer  
Bernhard Weigmann 
Kreisoberschützenmeister 
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Kassenbericht des Kreisschatzmeisters des Schützenkreises Neckar-Enz für 
das Geschäftsjahr 2025: 

 
Der Jahresabschluss und der Bericht der Kassenprüfer ist ausgelegt, aus diesem Grund kann ich mich auf 
die wesentlichen Zahlen des Jahres 2025 beschränken: 
 
Der Schützenkreis Ludwigsburg verfügte zum 31.12.2025 über Giro-, Spar- und Geschäftsguthaben in Höhe 
von 30.986,27 Euro.  
 
Einnahmen in Höhe von 23.760,75 Euro standen Ausgaben in Höhe von 24.892,90 Euro gegenüber, dies 
ergibt einen Fehlbetrag von 1.132,15 für 2025. 
 
Der Verlust hat seinen Ursprung in der bereits 2025 vorgezogenen Beschaffung von Auszeichnungen für die 
Kreismeisterschaften 2026, bei der in Abstimmung mit dem WSV 1850 auf eine Rechnungsabgrenzung 
verzichtet wurde. 
 
Einzelne Geschäftsvorfälle konnten nicht periodengerecht abgerechnet werden und wurden auf 2026 über-
nommen. 
 
Sämtliche Buchungen wurden mit dem Buchhaltungsprogramm des WSV 1850 erfasst, der Abschluss 2025 
wurde ebenfalls mit diesem Programm erstellt. 
 
Die Kasse wurde am 05.03.2026 von Sylvia Kirsch und Martin Heidingsfelder im Schützenhaus des SV 
Schwieberdingen geprüft, weitere Informationen bitte ich dem Bericht der Kassenprüfer zu entnehmen. 
 
Schwieberdingen 05.03.2026 
 
 
Dieter Fritz 
Kreisschatzmeister 
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Bericht der Kassenprüfer des Schützenkreis Neckar-Enz für das 
Geschäftsjahr 2025: 

 
Die Buchhaltung des Schützenkreises Neckar-Enz wurde am 05.03.2026 im Schützenhaus des SV 
Schwieberdingen in Schwieberdingen von uns geprüft.  
 
Folgende Feststellungen wurden getroffen: 
 
Ein Bargeldbestand wird nicht geführt. 
Der gesamte Zahlungsverkehr (Einnahmen und Ausgaben) erfolgt über die Konten bei der KsK Waiblingen. 
Geprüft wurden die Konten 15228815 (Girokonto), 1870198 (Geldmarktkonto) und das noch bestehende 
Geschäftsguthabenkonto 227474 708 bei der VR-Bank Ludwigsburg.   
Sämtliche Kontoauszüge und Buchungsbelege wurden vorgelegt. Die Kontoauszüge sind vollständig. Bu-
chungsbelege waren nachvollziehbar und plausibel, ungebuchte Belege lagen nicht vor. 
Die Jahressalden der EDV-Buchhaltung stimmen mit der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung 
überein.  
Ein Inventarverzeichnis aus den Altkreisen ist vorhanden, inventarisierungsfähige Anschaffungen sind im 
Berichtsjahr nicht erfolgt. 
Die Verwaltungskosten bewegen sich im Rahmen. 
Das bei der KsK Waiblingen angelegte Kreisvermögen ist durch Kontoauszüge nachgewiesen. 
 
Wir können dem Schatzmeister des Schützenkreises Neckar-Enz, Dieter Fritz, eine sorgfältige und ord-
nungsgemäße Kassenführung bestätigen und bedanken uns für sein Engagement und die geleistete Arbeit 
im Jahr 2025. 
 
Dem Kreisschützentag am 24.04.2026 in Ludwigsburg-Neckarweihingen wird vorgeschlagen, den Kreis-
schatzmeister für das Geschäftsjahr 2025 uneingeschränkt zu entlasten. 
 
 
Schwieberdingen, 05.03.2026 
Kassenprüfer: Sylvia Kirsch und Martin Heidingsfelder 
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Jahresbericht des Kreissportleiters: 
 

Liebe Mitstreiterinnen und Mitstreiter, 

 
Nach unserer Neugründung im Jahre 2024 konnte ich mit tatkräftiger Unterstützung unseres 2.Kspl Jürgen 
Treffinger und weiterer engagierter Helfer mehrere Veranstaltungen organisieren. Dies waren Kreismeister-
schaften, sowie 2 Seniorenschießen und das Kreiskönigschießen 2025. 
 
Zu den Kreismeisterschaften 2025 waren wir an 5 Wochenenden in folgenden Austragungsstätten zu Gast: 
SV Aurich, SV Derdingen, SSV Kleinsachsenheim, SGi Kornwestheim, SGi Ludwigsburg 1845, VfSpS 
Maulbronn-Diefenbach, SV Möglingen, SSV Mundelsheim, SpS Neckarweihingen, SpS Pleidelsheim, SV 
Sersheim, SSV Walheim. Den vorgenannten Vereinen gilt unser Dank, ebenso den vielen Helfern, ohne die 
eine Meisterschaft nicht zu stemmen ist. 
 
In Zahlen drückt sich die Meisterschaft 2025 wie folgt aus:  
613 Teilnehmer mit 1286 Starts können sich sehen lassen – allerdings war eine Ausfallquote von knapp 
17% zu beklagen. 
94 Helfer vor Ort waren zur Durchführung von Nöten – dafür meinen herzlichen Dank für die Unterstützung. 
Hierzu muss ich leider einen kleinen Wermutstropfen anfügen; 5 angeforderte Helfer glänzten mit Abwesen-
heit. Die dafür fälligen Strafgebühren in Höhe von 875 € sind gut als „Merkgebühr“ machen allerdings keine 
Aufsicht vor Ort. Der Schießleiter vor Ort muss dann nach Ersatz suchen, zum Glück konnten die Lücken 
gefüllt werden. Vielen Dank dafür. 
 
Beide Seniorenschießen, in Möglingen und Wiernsheim, fanden wiederum großen Anklang bei unseren 
Senioren. Mit 36 Teilnehmer und 61 Starts in Möglingen und 45 Teilnehmern und 67 Starts in Wiernsheim 
können die Veranstaltungen als gelungen betrachtet werden. 
Das jährliche Königschießen fand wegen des Ehrungsabends recht frühzeitig statt. Trotzdem konnten 387 
Teilnehmer durch uns begrüßt werden. 
 
Unsere Rundenwettkämpfe, mit Ausnahme einer Liga, wurden im letzten Jahr auf den RWK-Onlinemelder 
umgestellt werden. Dieses soll in Zukunft, in Bezug auf die Meldung, erweitert werden. Auch soll die letzte 
noch manuell geführte Liga integriert werden. Dafür mein Dank an die Obmänner. 
 
Abschließend wünsche ich mir für die kommende Zeit, dass wir unser Wissen an jüngere weitergeben kön-
nen, damit unser schöner Sport weiterlebt. 
 
 
Euer  
Jürgen Grimm 
1.Kreissportleiter 
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Jahresbericht des Kreisschulungsleiters: 

 
Liebe Schützenkameradinnen und Schützenkameraden, 
 
im Namen der Kreisausbildung darf ich Ihnen meinen Jahresbericht über die Ausbildungsaktivitäten im 
Schützenkreis Neckar-Enz für das vergangene Jahr vortragen. 
 
Entwicklung der Ausbildung im Schützenkreis 
 
Der Schützenkreis Neckar-Enz befindet sich weiterhin in einer Phase des Zusammenwachsens nach seiner 
Neustrukturierung. Die verstärkte Zusammenarbeit zwischen den Vereinen sowie die Bündelung von Kom-
petenzen zeigen zunehmend positive Effekte, insbesondere im Bereich der Aus- und Fortbildung. 
 
Das Ziel bleibt, ein flächendeckendes, qualitativ hochwertiges und bedarfsgerechtes Ausbildungsangebot für 
alle Mitglieder sicherzustellen. 
 
Durchgeführte Ausbildungsmaßnahmen 
 
Im Berichtszeitraum konnten neben den klassischen Lehrgängen zahlreiche weitere Schulungsangebote 
erfolgreich umgesetzt werden: 
• Waffensachkunde-Lehrgänge 

Vermittlung der rechtlichen Grundlagen, Sicherheitsvorschriften sowie praktischen Fertigkeiten im 
Umgang mit Waffen und Munition. 

• Standaufsicht-Lehrgänge (verantwortliche Aufsichtsperson) 
Qualifizierung gemäß gesetzlichen Vorgaben und Sportordnung. 

• Ersthelfer- und Notfalltrainings 
Schulungen zum Verhalten in Notfallsituationen inklusive Reanimation und AED-Einsatz. 

• Trainer- und Übungsleiterfortbildungen 
Vermittlung moderner Trainingsmethodik und didaktischer Grundlagen. 

• Jugendbasislizenz (JuBaLi) 
Vermittlung grundlegender Kenntnisse in der Jugendarbeit, Pädagogik sowie rechtlicher Rahmen-
bedingungen und damit eine wichtige Grundlage für die qualifizierte Betreuung unserer Jugend. 

• Schnupperkurs im Bogenlaufen 
Mit diesem innovativen Kursangebot wurde eine alternative und moderne Disziplin vorgestellt, die 
Ausdauer, Koordination und Konzentration miteinander verbindet. 

• Mentaltraining und Wettkampfvorbereitung 
Förderung von Konzentration, mentaler Stärke und Wettkampfstabilität. 

• Technik-Lehrgänge Gewehr und Pistole 
Schulung von Anschlagsarten, Zieltechnik, Abzugsverhalten und Atmung. 

• In Kooperation mit dem Landesverband – Gründung einer Bogenabteilung 
Dieser Kurs richtete sich gezielt an Vereine, die ihr sportliches Angebot er-weitern möchten. Vermit-
telt wurden organisatorische, sportliche und infrastrukturelle Voraussetzungen zur Etablierung einer 
Bogenabteilung. 

 
Bedeutung der Ausbildung 
 
Die Vielzahl und Qualität der durchgeführten Maßnahmen unterstreicht die zentrale Bedeutung der Ausbil-
dung im Schützenkreis Neckar-Enz. Sie bildet die Grundlage für Sicherheit, sportlichen Erfolg, qualifizierte 
Vereinsarbeit und eine nachhaltige Nachwuchsförderung. 
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Ausblick 
 
Für das kommende Jahr ist geplant: 
• das Lehrgangsangebot weiter auszubauen und zu spezialisieren, 
• insbesondere die Jugendarbeit weiter zu stärken, 
• innovative Formate wie das Bogenlaufen weiterzuentwickeln, 
• digitale und hybride Ausbildungsformate zu prüfen, 
• die Sicherstellung und langfristige Aufrechterhaltung eines flächendecken-den Ausbildungsange-

bots im Bereich der Waffensachkunde, insbesondere durch Gewinnung und Qualifizierung weiterer 
Referenten, 

• sowie die Zusammenarbeit zwischen den Vereinen weiter zu intensivieren. 
 
Dank 
 
Mein besonderer Dank gilt allen Referentinnen und Referenten, die mit großem Engagement und hoher 
Fachkompetenz die Lehrgänge vorbereitet und durchgeführt haben. 
 
Ebenso danke ich allen Vereinen des Schützenkreises, die durch die Organisation, Bereitstellung von Infra-
struktur und tatkräftige Unterstützung vor Ort maßgeblich zum Erfolg der Ausbildungsarbeit beigetragen ha-
ben. 
 
Ohne dieses ehrenamtliche Engagement wäre ein solch umfangreiches und qualitativ hochwertiges Ausbil-
dungsangebot nicht möglich. 
 
 
Euer  
Calogero Morello 
Kreisschulungsleiter 
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Jahresbericht des Kreisjugendleiters: 

 
Liebe Schützenkameradinnen und Schützenkameraden, 
 
im Jahr 2025 hat die Schützenjugend des Schützenkreises Neckar-Enz einige Erfolge und Entwicklungen 
erlebt, die wir alle mit Stolz und Freude betrachten können. 
 
Im Zuge der Fusion wuchs die Kreisjugend auf eine neue Größe. Die allseits bekannte Kreisjugendrunde 
wurde dabei mit Freuden aufgenommen.  
 
Die Siegerehrung der Kreisjugendrunde 2024 im Paselino in Wiernsheim stellt die erste und einzige Veran-
staltung der Kreisschützenjugend in 2025 dar.  
  
Im Sportjahr 2026 wird die Weiterentwicklung der Kreisjugend einen wichtigen Schwerpunkt bilden. Dabei 
wird insbesondere das Thema Talentförderung bald noch stärker in den Mittelpunkt rücken. Junge Talente 
sollen frühzeitiger erkannt, gezielt begleitet und nachhaltig gefördert werden. Zudem ist vorgesehen, ein 
neues Konzept umzusetzen, das die bisherigen Strukturen ergänzt und die Arbeit in der Kreisjugend weiter-
entwickelt.  
 
Ein besonderer Dank gilt allen Jugendleitern, die sich im Sportjahr 2025 mit großem Engagement und voller 
Hingabe für unsere Jugendarbeit eingesetzt haben. Die Erfolge unserer Jungschützen sind ein sichtbarer 
Beleg für eure wertvolle Arbeit. Ebenso zeigen die vielen positiven Rückmeldungen von Eltern und Jugend-
lichen, wie nachhaltig und bedeutend euer Einsatz ist. Für dieses außergewöhnliche Engagement gebühren 
euch der Dank, das Lob und die Anerkennung des gesamten Schützenkreises. 
 
Ebenfalls gilt ein großer Dank den Angehörigen der Kreisjugendleitung für die Unterstützung bei der Pla-
nung und der Organisation der Jugendarbeit.  
 
Die Kreisjugend freut sich darauf, im Sportjahr 2026 weitere Erfolge zu erzielen und neue Herausforderun-
gen anzunehmen! 
 
Euer Maximilian Wiesinger 
Kreisjugendleiter 
 
 
 


